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Vorwort
Adrian Lücke

Liebe Mitglieder, Freunde, Sponsoren und treue Fans des 
TuS Sonneborn,

wenn ich heute diese Zeilen schreibe und auf die ver-
gangene Saison zurückblicke, fällt es mir schwer, die richti-
gen Worte zu finden. Es gibt Momente im Vereinsleben, die 
bleiben für immer. Der 07. Juni 2026 gehört zweifellos dazu.

Nach 20 Jahren ist unserer SG Sonneborn/Alverdissen der 
Aufstieg in die Bezirksliga gelungen – ein Erfolg, den sich 
die Mannschaft, das Trainerteam und alle Verantwortlichen 
mit harter Arbeit, Leidenschaft und unermüdlichem Einsatz 
verdient haben. Als Meister der Kreisliga A hat sich die SG 
diesen Schritt eindrucksvoll erarbeitet und startet nun erst-
mals seit zwei Jahrzehnten wieder in der Bezirksliga. Dieser 
Tag wird mir persönlich immer in Erinnerung bleiben.
Bereits vor dem Anpfiff sorgte unsere beeindruckende 
Choreografie für Gänsehaut und zeigte, was unseren 
Verein ausmacht. Als wir mit 1:0 in Führung gingen, war 
die Hoffnung greifbar. Doch nach dem Ausgleich schien 
plötzlich alles wieder offen. Mit jeder Minute stieg die An-
spannung. In dieser Phase hielt uns unser Torwart Pepe mit 
überragenden Paraden im Spiel. Dann, als die Uhr bereits 
erbarmungslos herunterlief und jeder auf den Schlusspfiff 
wartete, fiel dieses erlösende 2:1. Dann endlich der Schluss-
pfiff - Ein Moment, den man kaum beschreiben kann. Jubel, 
Erleichterung, Tränen – und das Wissen, gemeinsam etwas 
ganz Besonderes erreicht zu haben.

Doch dieser Erfolg ist weit mehr als nur ein sportlicher Auf-
stieg. Er ist das Ergebnis einer Entwicklung, die wir als Verein 
in den vergangenen Jahren gemeinsam eingeschlagen 
haben. Wir haben konsequent auf Zusammenhalt, Kontinui-
tät und die Förderung junger Spieler gesetzt. Dass wir die 
Zusammenarbeit mit unserem Trainerteam Daniel Westphal 
und Olli Drawe frühzeitig verlängern konnten, war deshalb 
ein wichtiges Signal. Beide leisten gemeinsam mit der Mann-
schaft und dem gesamten Umfeld hervorragende Arbeit 
und haben entscheidenden Anteil daran, dass sich unsere SG 
sportlich und menschlich so positiv entwickelt hat. 

Mindestens genauso stolz macht mich aber das, was abseits 
des Spielfeldes entstanden ist.

Ein Verein lebt nicht allein von Tabellenplätzen. Er lebt von 
den Menschen, die ihn Tag für Tag mit Leben füllen. Von 
den vielen Ehrenamtlichen, die Veranstaltungen organisie-
ren, Plätze pflegen, Trikots waschen, Kuchen backen, Fahr-
dienste übernehmen oder im Hintergrund unzählige Stun-
den investieren. Von unseren Jugendtrainern, Betreuern 
und allen, die Kindern und Jugendlichen Woche für Woche 
Werte vermitteln, die weit über den Fußball hinausgehen. 
Von unseren Sponsoren, Gönnern und treuen Zuschauern, 
die unseren Weg mittragen.

Als Vorsitzender erfüllt es mich mit großer Freude zu sehen, 
welchen Stellenwert der TuS Sonneborn heute in unserer 
Region genießt. Wir werden als verlässlicher, engagierter 
und zukunftsorientierter Verein wahrgenommen. Darauf 
können wir alle stolz sein.

Mit dem Aufstieg beginnt nun ein neues Kapitel. Uns ist be-
wusst, dass die Bezirksliga eine große Herausforderung sein 
wird. Aber wir wollen diesen Weg genauso gehen, wie wir 
ihn in den vergangenen Jahren gegangen sind: mit Boden-
ständigkeit, Zusammenhalt und der Überzeugung, dass man 
gemeinsam mehr erreichen kann als jeder Einzelne für sich.

Ich wünsche unserer SG, allen Mannschaften unseres Ver-
eins und natürlich Ihnen allen eine erfolgreiche, spannende 
und vor allem verletzungsfreie Saison 2026/2027.
Lassen Sie uns gemeinsam dafür sorgen, dass unser Sport-
platz auch in der neuen Saison wieder zu dem wird, was ihn 
auszeichnet: ein Ort der Begegnung, der Begeisterung und 
des Miteinanders.
In diesem Sinne: Auf eine großartige Saison – und auf viele 
weitere unvergessliche Momente in Blau und Gelb und 
Blau und Weiß!

Herzlichst
Adrian Lücke
1. Vorsitzender TuS Sonneborn

GbR

barntrup@pflege-wkf.de

Lissa Ketler



Liebe Spieler der SG Sonneborn-Alverdissen,
liebe Trainer und Betreuer,
liebe Fans und Freunde des Fußballs,

auf diesem Wege zunächst noch einmal meinen herzlichsten 
Glückwunsch zum Aufstieg in die Bezirksliga!
Dies ist der verdiente Lohn für die Arbeit und den sportlichen 
Einsatz über die gesamte letzte Saison hinweg und hat die 
Fußballfreunde in der ganzen Stadt begeistert.

Jetzt startet die neue Saison und der Ball rollt wieder. In der 
Bezirksliga steht dabei am Anfang erst einmal wieder alles auf 
Null. Neue Gegner warten und sicherlich ambitionierte Spiele 
auf höherem fußballerischen Niveau.
Für die neue Saison wünsche ich im Namen der Stadt Barn-
trup sportlichen Erfolg und vor allem eine verletzungsfreie 
Zeit für die gesamte Mannschaft. Ich wünsche euch als Team, 
dass ihr den Weg von der Kreisliga in die Bezirksliga weiter so 
positiv geht und als Mannschaft weiter zusammensteht. Das 
ist der eigentliche Erfolgsfaktor im Fußball.

Neben aller sportlichen Ambition soll dabei natürlich auch 
der Spaß und die Freude an der Kameradschaft nicht zu kurz 
kommen.
Den Besucherinnen und Besuchern sowie allen Fans wünsche 
ich viel Freude an den Spielen, spannende Begegnungen und 
eine rundum schöne und erfolgreiche Saison.

Viel Erfolg!

Herzliche Grüße
Euer

Borris Ortmeier
Bürgermeister
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Daniel, blicken wir zunächst zurück: Der Aufstieg in die Bezirks-

liga wurde auf höchst dramatische Art und Weise erst am letzten 

Spieltag klargemacht – wie hast du die letzten Wochen nach 

diesem Erfolg erlebt?

Wir hatten mit der direkt im Anschluss stattfindenden Mannschaftsfahrt 

und dem Schützenfest in Sonneborn die Möglichkeit, den Meistertitel 

mit einem tollem Rahmenprogramm gebührend zu feiern. Ich habe 

mir im Anschluss nochmals bewusst die Zeit genommen, diese 

außergewöhnliche Saison noch einmal Revue passieren zu lassen und 

gleichzeitig den Fokus auf die neue Herausforderung in der Bezirksliga 

zu richten. 

Der Verein spielt seit vielen Jahren erstmals wieder überkreis-

lich. Welche Bedeutung hat dieser Erfolg für dich und den 

gesamten Verein?

Dieser Meistertitel und der damit verbundene Aufstieg waren von 

Beginn an ein großes persönliches Ziel von mir. Für den Verein ist dieser 

Schritt eine super Möglichkeit, die gute Vereinsarbeit auch nach außen 

darzustellen. Durch Beharrlichkeit, kontinuierliches Engagement und 

einen großartigen Zusammenhalt haben wir gemeinsam einen echten 

Meilenstein für den gesamten Verein und alle Unterstützer geschaffen.

Gibt es einen Moment während der Aufstiegssaison, der dir 

besonders im Gedächtnis geblieben ist und den du nie ver-

gessen wirst?

Aus meiner Sicht gibt es nicht den einen Moment. Es waren viele einzel-

ne Erlebnisse, die am Ende ein stimmiges Gesamtbild ergeben haben. 

Einer dieser besonderen Momente war sicherlich der Last-Minute-Sieg 

am Sporker Holz, als wir durch einen Elfmeter in der Nachspielzeit noch 

das Spiel für uns entscheiden konnten. 

Mit welchem Gefühl blickst du auf die bevorstehende Bezirks-

ligasaison? Überwiegt die Vorfreude oder doch der Respekt vor 

den kommenden Aufgaben?

Ganz klar die Vorfreude! Wir haben uns diese Chance durch die 

vergangene Saison verdient und ich freue mich darauf, diese neue 

Herausforderung gemeinsam mit der Mannschaft anzugehen.

Wie schafft man den Spagat zwischen der Aufstiegseuphorie und 

der Konzentration auf die neuen Herausforderungen?

Aus meiner Sicht hilft uns die Euphorie dabei, mit neuer Motivation 

und voller Konzentration den nächsten Entwicklungsschritt zu gehen. 

Entscheidend wird sein, dass wir die positive Energie mitnehmen und 

uns gleichzeitig voll auf die kommenden Aufgaben fokussieren.

Welche Unterschiede erwartest du im Vergleich zur vergangenen 

Spielzeit? Worauf wird es in der Bezirksliga besonders ankommen?

Die Bezirksliga zeichnet sich durch deutlich mehr Physis und ein höhe-

res taktisches Verständnis aus. Es wird einmal mehr darauf ankommen, 

dass wir als Team zusammenhalten und den nächsten Entwicklungs-

schritt vornehmen. 

Welchen Schwerpunkt habt ihr als Trainerteam in der 

Vorbereitung gesetzt?

Wir werden ein neues Spielsystem einführen und müssen uns dement-

sprechend vor allem taktisch weiterentwickeln. Der Schwerpunkt der 

Vorbereitung liegt daher auf der Umsetzung unserer neuen Spielidee 

und darauf, diese Schritt für Schritt zu verinnerlichen.

Eine neue Saison bringt auch immer personelle Veränderungen 

im Kader mit sich. Welche Rolle werden die Neuzugänge spielen?

Mit Dennis Meier konnten wir einen erfahrenen Neuzugang gewin-

nen, der insbesondere im Mittelfeld für Stabilität sorgen wird und mit 

seiner Kommunikation eine wichtige Rolle innerhalb der Mannschaft 

einnehmen kann.

Welches Ziel habt ihr euch für das Jahr gesetzt? Wird es einzig 

und allein um den Klassenerhalt gehen oder darf man auch 

ambitionierter denken?

Das übergeordnete Ziel ist der Klassenerhalt. Gleichzeitig ist es wichtig, 

dass wir von Beginn an unsere Spielidee umsetzen, uns als Mannschaft 

weiterentwickeln und weiterhin attraktiven Fußball zeigen.

Gibt es einen Gegner, Trainer oder Spieler, auf den du dich be-

sonders freust?

Ich freue mich auf jedes einzelne Spiel und darauf, viele neue Gesichter 

sowie neue Sportplätze kennenzulernen.

Zum Abschluss: Welche Botschaft möchtest du den Fans und 

Unterstützern zum Saisonstart auf den Weg geben?

An erster Stelle möchte ich mich noch einmal für den großartigen 

Support im vergangenen Jahr bedanken. Auch wenn die Auswärts-

fahrten nun etwas länger werden, wissen wir, dass wir uns auf unsere 

Unterstützer voll und ganz verlassen können. Wir werden als Team alles 

investieren, um gemeinsam mit unseren Fans eine tolle und erfolg-

reiche Saison zu erleben.

Danke für deine Zeit und viel Erfolg für die kommende Saison.

Interview mit 
Coach 
Daniel Westphal

Grußwort
Willi Düwel 

Liebe Sportfreunde der SG Sonneborn/Alverdissen,

gerne denke ich an unseren Besuch im vergangenen Jahr 
zurück, als wir mit der Schalke-Traditionself euer 111-jähri-
ges Vereinsjubiläum in Sonneborn feiern durften. Die große 
Gastfreundschaft und die Begeisterung für den Fußball sind 
mir dabei besonders in Erinnerung geblieben.

Deshalb freut es mich umso mehr, euch heute zum Auf-
stieg in die Bezirksliga gratulieren zu dürfen. Nach einem 
spannenden und dramatischen Saisonfinale habt ihr euch 
diesen Erfolg mehr als verdient. Ein Aufstieg ist immer das Er-
gebnis von Teamgeist, Einsatzbereitschaft und harter Arbeit 
– Werte, die den Fußball auf allen Ebenen auszeichnen.

Ein besonderer Glückwunsch geht an euren Trainer. Als 
großer Schalke-Fan wird er wissen, dass die schönsten 
Erfolge diejenigen sind, die man sich gemeinsam erkämpft. 
Dieser Aufstieg ist ein Lohn für die Arbeit vieler Menschen 
im Verein – auf und neben dem Platz.

Für die kommende Bezirksliga-Saison wünsche ich der 
Mannschaft, dem Trainerteam, allen Verantwortlichen 
und den Fans viel Erfolg, spannende Spiele und vor allem 
Gesundheit. Genießt diesen besonderen Moment und geht 
die neue Herausforderung mit Mut, Leidenschaft und Zu-
sammenhalt an.

Glück auf und alles Gute für die neue Saison!
Euer Olaf Thon

Die 1. Mannschaft der SG Sonneborn / Alverdissen hatte es 
geschafft! Am letzten Spieltag der vergangenen Saison der 
Kreisliga A, Lemgo, gelang die Meisterschaft und damit der 
Aufstieg!
Nach 20-jähriger Abstinenz kehrt der TUS Sonneborn, 
verstärkt durch den TBV Alverdissen als SG Sonneborn / 
Alverdissen in die Bezirksliga zurück. 
Dazu gratuliere ich im Namen des Sport- und Vereinsaus-
schusses der Stadt Barntrup sehr herzlich. Auch persönlich 
freue ich mich sehr, dass unsere Stadt durch diesen Erfolg 
erneut höherklassig anzutreffen ist. 
Noch tief im Gedächtnis sind die Aufstiegsfeierlichkeiten 
und die überragende Stimmung um diese Meisterschaft, 
schon heißt es: Auf ein Neues! Die Bezirksligasaison hat 
bereits begonnen, in der Staffel 2 startete man mit einem 
Heimspiel gegen Leopoldshöhe. 
Nun gilt es also, in der neuen Umgebung Fuß zu fassen und 
sportlich erneut alle Herausforderungen zu meistern.  Ich 
bin mir sehr sicher, dass die intakte Kameradschaft sowie 
das gute Miteinander von Spielern und Staff auch in dieser 
Saison viele positive Highlights hervorbringen wird. 
Die besten Voraussetzungen für eine erfolgreiche Ver-
einszukunft sind in hier gegeben.  So können alle Fans, 
Mitglieder und Verantwortlichen stolz sein auf eine schlag-
kräftige aktive Mannschaft, 
Ich wünsche weiterhin viel Idealismus und Gemeinschafts-
sinn. Allen Besucherinnen und Besuchern vergnügliche 
Stunden an der B1, der Heimat der SG Sonneborn / Alver-
dissen.

In diesem Sinne auf eine erfolgreiche Saison! 
Willi Düwel
Vorsitzender Sport- und Vereinsausschuss Barntrup 

Grußwort
 Olaf Thon
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Alter: 32 Jahre
Beruf: Schornsteinfeger
Position: Betreuer
Im Verein seit ... 29 Jahren
Lieblingsverein: Arminia Bielefeld
Hobbys neben Fußball: Darts spielen 
Wie hast du das Saisonfinale gegen Schötmar erlebt?
Intensiv von den Rängen mitgefiebert. 
Welcher Song muss unbedingt vor dem Spiel laufen? 
Da bin ich nicht wählerisch. 
Wie lautet dein Ziel für die kommende Saison?
So viele Spiele wie möglich positiv gestalten. 

Alter: 33 Jahre
Beruf: PR-Redakteur
Position: Betreuer und Kommunikationsbeauftragter
Im Verein seit ... 2024
Lieblingsverein: Die Roten Teufel vom Betzenberg
Hobbys neben Fußball: Fitness, Tennis, Darts
Wie hast du das Saisonfinale gegen Schötmar erlebt?
Tatsächlich vor Ort. Beim Anblick der anschließenden Feierlichkeiten 
verstärkte sich bei mir der Wunsch, noch einmal Teil einer Fußball-
mannschaft zu sein.
Hast du ein Ritual vor dem Spiel?
Anwesend sein, das ist die Hauptsache.
Welcher Song muss unbedingt vor dem Spiel laufen? 
Matze Knop - Numero Uno
Wie lautet dein Ziel für die kommende Saison?
Klassenerhalt und möglichst weit im Pokal kommen. Der schnellste 
Weg nach Europa führt bekanntlich über den Pokal.

Marius
Brand

Lukas
Schlingmann

Neue Liga, neue Herausforderung

Hinter unserer ersten Mannschaft liegt eine besondere und erfolgreiche Saison: Mit starken Leistungen und viel Leidenschaft 
konnte sich das Team den Aufstieg in die Bezirksliga sichern. Ein Erfolg, auf den die gesamte Mannschaft und der Verein stolz sein 
können.
Nun wartet mit der Bielefelder Staffel der Bezirksliga eine neue und spannende Herausforderung. Wir freuen uns darauf, uns mit 
neuen Gegnern zu messen, Erfahrungen zu sammeln und unseren eingeschlagenen Weg weiterzugehen. Mit viel Vorfreude, 
Teamgeist und der nötigen Portion Ehrgeiz wollen wir auch in der neuen Spielklasse unseren Fußball auf den Platz bringen und 
zeigen, dass wir bereit für die nächste Herausforderung sind.

Hamelner Straße 6 | 32683 Barntrup

Öffnungszeiten: Mittwoch - Sonntag 17.00 - 22.00 Uhr

Buddeberg
Fleischerei & Partyservice

Gutes aus der Region!
Telefon 0 52 63 - 24 14
Telefax  0 52 63 - 95 32 98

Dirk Buddeberg
Obere Straße 26
32683 Barntrup

Unbenannt-1   1 29.05.14   11:37

Alter: 32 Jahre
Beruf: Leiter Kundenberatung bei Weidmüller
Rückennummer: 14 
Position: Trainer
Im Verein seit ... 2000
Lieblingsverein: Schalke 04
Hobbys neben Fußball: Fußball und Arbeit beschreiben es ganz gut
Wie hast du das Saisonfinale gegen Schötmar erlebt?
Ich wusste, dass dieser Tag ein besonderer wird. Ich wusste auch, 
dass die Jungs sehr aufgeregt sind, und habe mein Bestmögliches 
versucht, Ruhe auszustrahlen. Nachdem wir das 1:0 kurz vor der 
Halbzeit erzielt haben, waren die Jungs in der Pause sehr aufge-
scheucht. Ich habe vorgegeben, eine Minute lang innezuhalten 
und keiner hat etwas gesagt. Im Verlauf der zweiten Halbzeit war 
ich innerlich so angespannt, dass ich unser ganzes Magnesium 
aufgegessen habe, weil ich in beiden Unterarmen und im Rücken 
Krämpfe hatte. Es hat mich riesig gefreut, dass die Jungs sich am 
Ende für eine tolle Saison belohnt haben.
Hast du ein Ritual vor dem Spiel?
Eine halbe Stunde bevor ich ins Auto steige, höre ich sehr gerne 
Musik und stimme mich auf das Spiel ein.

Daniel 
Westphal

Welcher Song muss unbedingt vor dem Spiel laufen? 
Ich bin der DJ! Ich versuche, viele Geschmäcker der Jungs individuell zu 
treffen. „Whatever you want“ geht immer.

Wie lautet dein Ziel für die kommende Saison?
Eine neue Spielidee mit der Mannschaft verwirklichen und die ge-
meinsame Zeit in der Bezirksliga genießen – am Ende natürlich mit dem 
Klassenerhalt.

 

STECKBRIEFE



Alter: 28 Jahre
Beruf: Produktmanager
Rückennummer: 6
Position: Sechser
Im Verein seit ... Gefühlt seitdem ich denken kann, bin ich dem Ver-
ein angehörig. Ein genaues Jahr kann ich nicht beziffern.
Lieblingsverein: Ich habe keinen Lieblingsverein, sympathisiere 
aber mit Hannover 96 und dem DSC Arminia Bielefeld.
Hobbys neben Fußball: Tischtennis, Freunde treffen, rausgehen 
und Zeit mit meiner Freundin verbringen
Wie hast du das Saisonfinale gegen Schötmar erlebt?
Spannendes Spiel. Viel Durcheinander in der zweiten Halbzeit. Ich 
glaube, drei starke Paraden von Pepe. Dann Flanke von Max, Kopfball 
von Louis, Tor – etwa acht Minuten vor Schluss. Da war mir klar, dass 
es klappt. Die Krönung war die anschließende Feier auf Malle und 
dem Schützenfest. Insgesamt ein supergeiles Saisonfinale
Hast du ein Ritual vor dem Spiel?
Ich habe kein festes Ritual. Manchmal Shaktimat, Blackroll und Dehn-
übungen bevor es zum Treff geht.
Welcher Song muss unbedingt vor dem Spiel laufen? 
Einer, der knallt. Welcher, ist egal.
Wie lautet dein Ziel für die kommende Saison?
Früh genügend Punkte sammeln, damit wir am Saisonende nichts 
mit dem Abstieg zu tun haben.

Alter: 36 Jahre
Beruf: Logistikleiter
Rückennummer: 7 oder 8 (eigentlich ist es mir egal, die 2 muss es 
aber nicht sein)
Position: Zentral als IV, Sechser, Achter oder Zehner. Sturm geht 
natürlich auch. Dann rappelt es richtig!
Im Verein seit ... ein paar Tagen
Lieblingsverein: BVB
Hobbys neben Fußball: Familie
Wie hast du das Saisonfinale gegen Schötmar erlebt?
Auf dem Sportplatz im Extertal, bei einem 6:0-Kantersieg gegen 
den  SV Werl-Aspe…
Hast du ein Ritual vor dem Spiel?
Negativ
Welcher Song muss unbedingt vor dem Spiel laufen? 
Das ist mir egal. Über Schlager freue ich mich!
Wie lautet dein Ziel für die kommende Saison?
Gute Frage…ich glaube, der Klassenerhalt wäre ein Erfolg. Gleich-
zeitig ist mein persönliches Ziel, jüngere Spieler an ein neues Um-
feld von Fußball heranzubringen und beim Lernen zu unterstützen. 
Als letztes Ziel würde ich sagen, ich will kein Spiel verlieren und 
hoffe, dass wir jeden Sonntag geile Schlachten abliefern. 

Dennis 
Meier

Fabio
Husmann

Alter: 33 Jahre
Beruf: Verwaltungsfachangestellter
Rückennummer: 13
Position: DM/AV
Im Verein seit ... 30 Jahren - seit den Mini-Kickern
Hobbys neben Fußball: Kegeln
Wie hast du das Saisonfinale gegen Schötmar erlebt?
Sehr nervenaufreibend.
Hast du ein Ritual vor dem Spiel?
Eine rauchen.
Welcher Song muss unbedingt vor dem Spiel laufen?
Egal..Hauptsache fetzig.
Wie lautet dein Ziel für die kommende Saison?
Alles reinhauen und in der Liga bleiben.

Jannick
Stöber

Alter: 29 Jahre
Rückennummer: 9 oder 31
Position: Rechter Flügel
Im Verein seit ... 2019
Lieblingsverein: FC Barcelona
Hobbys neben Fußball: Tennis
Wie hast du das Saisonfinale gegen Schötmar erlebt?
Das Spiel war sehr emotional für uns alle. Es gab so viele Höhen und 
Tiefen – absoluter Wahnsinn, kaum zu beschreiben.
Welcher Song muss unbedingt vor dem Spiel laufen? 
Eminem – Lose Yourself
Wie lautet dein Ziel für die kommende Saison?
Die Liga halten und mich mit den anderen Spielern messen.

Mohamad
Mardenli

Alter: 26 Jahre
Beruf: Organisationsentwicklung bei WAGO
Rückennummer: 5
Position: Innenverteidigung
Im Verein seit ... 2004
Lieblingsverein: Bayern München und der DSC
Hobbys neben Fußball: Fitness, Radfahren, Reisen und Zeit mit 
Familie und Freunden verbringen
Wie hast du das Saisonfinale gegen Schötmar erlebt?
Ich denke, das Drehbuch zu der gesamten Saison, inklusive des letzten 
Spiels gegen Schötmar, hätte man nicht besser schreiben können. Mit 
den Jungs aufzusteigen, die man schon seit Kindheitstagen kennt, ist 
wirklich etwas ganz Besonderes. 
Hast du ein Ritual vor dem Spiel?
Ich habe mal gehört, die meisten Fußballer seien etwas abergläubisch. 
Ich versuche bei anhaltenden Erfolgsserien einfach möglichst wenig 
von meinem Ablauf zu verändern.
Welcher Song muss unbedingt vor dem Spiel laufen? 
Eminem – Till I Collapse / Roy Jones Jr. – Can‘t be Touched
Wie lautet dein Ziel für die kommende Saison?
Spaß haben und zeigen, dass wir nicht ohne Grund aufgestiegen 
sind..

Alter: 26 Jahre
Beruf: Technologie-Manager
Rückennummer: 25
Position: 8er
Im Verein seit ... 2021 Jahren
Lieblingsverein: BVB Dortmund
Hobbys neben Fußball: Badminton 
Wie hast du das Saisonfinale gegen Schötmar erlebt?
Gespannt aus den USA verfolgt
Hast du ein Ritual vor dem Spiel?
Fußball-Highlights gucken
Welcher Song muss unbedingt vor dem Spiel laufen? 
Eminem – Till I Collapse
Wie lautet dein Ziel für die kommende Saison?
Die Saison unter den ersten zehn Mannschaften abschließen.

 

Lennart
Schünemann

Alter: 26 Jahre
Beruf: Vertrieb/Kundenservice
Rückennummer: 17 oder 27
Position: LV/RV
Im Verein seit ... schon immer (Jahr 2003)
Lieblingsverein: HSV
Hobbys neben Fußball: Reisen
Wie hast du das Saisonfinale gegen Schötmar erlebt?
Einmaliges Erlebnis mit einer großartigen Kulisse.
Hast du ein Ritual vor dem Spiel?
Ich habe keine festen Rituale. Stattdessen versuche ich, ruhig zu blei-
ben und mich auf meine Aufgaben auf dem Platz zu konzentrieren.
Welcher Song muss unbedingt vor dem Spiel laufen? 
NEFFEX – Grateful
Wie lautet dein Ziel für die kommende Saison?
Ich möchte mich in der höheren Liga beweisen und herausfinden, ob 
ich dem Niveau gewachsen bin.

 

Marcel
Begemann

Alter: 26 Jahre
Beruf: Disponent
Rückennummer: 40
Position: Torwart
Im Verein seit ... 24 Jahren
Lieblingsverein: 1.FC Köln
Hobbys neben Fußball: Fußball bekommt sehr viel Zeit in meiner 
Freizeit, da bleibt keine Zeit für andere Sachen.
Wie hast du das Saisonfinale gegen Schötmar erlebt?
Die Stimmung war wie zu erwarten sehr geil, innerhalb der Mann-
schaft wie auch die gesamte Woche davor. Man wurde überall drauf 
angesprochen. Jeder wusste um die Chance, die wir haben. Die Ku-
lisse vor Ort war dann natürlich noch einmal was richtig Geiles. Dafür 
spielt man Fußball. Schötmar hat es uns sehr schwer gemacht. Louis 
wollte es unbedingt nochmal spannend machen mit dem Elfmeter, 
aber zum Glück kann der Junge Kopfbälle. 😉 Ja und dann war Abriss.
Welcher Song muss unbedingt vor dem Spiel laufen? 
Die Playlist von Daniel macht Ihren Job. Über Geschmack lässt sich 
streiten.
Wie lautet dein Ziel für die kommende Saison?
Natürlich die Klasse halten.

Louis 
Klingenberg

Lukas 
Hein



Alter: 18 Jahre
Beruf: Ausbildung zum Bankkaufmann bei der Sparkasse
Rückennummer: 22
Position: 8er oder 6er
Im Verein seit ... 2025
Lieblingsverein: Hannover 96
Hobbys neben Fußball: Gym, Laufen, eigentlich alles Sportliche
Wie hast du das Saisonfinale gegen Schötmar erlebt?
Nervenkitzel! Der Spielverlauf hätte nicht besser sein können mit 
einer überragenden Mannschaftsleistung.
Welcher Song muss unbedingt vor dem Spiel laufen? 
Irgendetwas, das motiviert
Wie lautet dein Ziel für die kommende Saison?
Persönlich weiterentwickeln und ein Mittelfeldplatz.

Alter: 32 Jahre
Beruf: SAP-Experte für Variantenkonfiguration
Rückennummer: 23
Position: Außenverteidiger
Im Verein seit ... 1999
Lieblingsverein: Schalke 04
Hobbys neben Fußball: DIY-Projekte
Wie hast du das Saisonfinale gegen Schötmar erlebt?
Es war sehr besonders, einfach diese Chance zu haben, vor heimischer 
Kulisse den Aufstieg klarzumachen.
Welcher Song muss unbedingt vor dem Spiel laufen? 
Keine besonderen Wünsche – der Coach macht das schon ganz gut 
mit den Songs.
Wie lautet dein Ziel für die kommende Saison?
Die Liga kennenlernen und frühestmöglich den Klassenerhalt schaf-
fen.

Marvin
Müller

Max-Luca
Rehse

Alter: 30 Jahre
Beruf: Schwimmmeister / Meister für Bäderbetriebe
Rückennummer: 21
Position: Stürmer oder Flügelspieler
Im Verein seit ... den Minikickern. Zwischendurch gab es  ein paar Aus-
flüge nach Jerxen-Orbke (C-Jugend) und in die Herrenmannschaften 
vom RSV Barntrup und von Germania Hagen.
Lieblingsverein: Arminia Bielefeld
Hobbys neben Fußball: Wintersport, Tennis, Darts
Wie hast du das Saisonfinale gegen Schötmar erlebt?
Das letzte Spiel vor so einer großartigen Kulisse zu spielen war natürlich 
schon etwas Besonderes. Ich denke, da war jeder Spieler etwas nervös und 
angespannt, das hat man auch gemerkt. Normalerweise führt man 3:0 zur 
Halbzeit mit den Chancen, die wir hatten. Nach dem strittigen Elfmeter zum 
1:1 haben wir nicht aufgehört und uns das 2:1 noch in einer Art und Weise 
erkämpft, wie schon bei so machen Spielen in der Saison. Am Ende können 
wir uns auch bei Pepe bedanken, der noch zwei bis drei Dinger überragend 
hält. Aber dreckige Siege sind manchmal die schönsten – und dann noch 
im Aufstiegsspiel. Viel mehr Emotionen gehen da fast gar nicht.
Welcher Song muss unbedingt vor dem Spiel laufen? 
AC/DC – You Shook Me All Night Long
Wie lautet dein Ziel für die kommende Saison?
Mein persönliches Ziel nach einer Saison mit wenig Einsatzzeiten 
aufgrund meiner Verletzung ist, fit zu bleiben und der Mannschaft zu 
helfen, möglichst viele Punkte zu sammeln.

 

Nico
Schlathaus

Alter: 28 Jahre
Beruf: Produktionsleiter im Sondermaschinenbau
Rückennummer: 4
Position: Linker Außenverteidiger
Im Verein seit ... ungefähr 24 Jahren
Lieblingsverein: Bayern und Bielefeld-Sympathisant
Hobbys neben Fußball: Jagen
Wie hast du das Saisonfinale gegen Schötmar erlebt?
Entspannter Sommerkick. Intensives Spiel, die Nervosität stieg mit 
den Spielminuten. Nach dem 2:1 und dem Abpfiff Freude und Emo-
tionen pur.
Hast du ein Ritual vor dem Spiel?
Direkt vor dem Anstoß dreimal in der Hüfte drehen und einmal mit 
angezogenen Beinen hochspringen. 
Welcher Song muss unbedingt vor dem Spiel laufen? 
Eminem – Till I Collapse
Wie lautet dein Ziel für die kommende Saison?
Auf Augenhöhe mitspielen und eine Platzierung unter den ersten 
zwölf Mannschaften. 

Jannis 
Drawe

Alter: 26 Jahre
Beruf: Zentraleinkäufer für Möbel aus Asien bei der BEGA-Gruppe
Rückennummer: 14 
Position: Innenverteidigung
Im Verein seit ... 2005
Lieblingsverein: Hannover 96
Hobbys neben Fußball: Bier trinken
Wie hast du das Saisonfinale gegen Schötmar erlebt?
Eine unglaubliche Atmosphäre und gleichzeitig eine spürbare 
Anspannung vor und während des Spiels. Unser Ziel, das Spiel so 
spannend wie möglich zu machen, haben wir erreicht. Louis hätte 
den Ball zum 2:1 natürlich auch durchlassen können; ich stand ja, 
wie besprochen, hinter ihm. Aber sei es drum. Die Gefühle nach 
dem Abpfiff sowie die anschließende siebentägige Party waren 
unbeschreiblich.
Hast du ein Ritual vor dem Spiel?
Banane naschen
Welcher Song muss unbedingt vor dem Spiel laufen? 
Das, was der Trainer will
Wie lautet dein Ziel für die kommende Saison?
Heute besser als gestern, morgen besser als heute.

 

Alter: 33 Jahre
Beruf: Industriekaufmann Vertrieb
Rückennummer: 10 
Position: ZM oder OM
Im Verein seit ... der Mini-Kicker 
Lieblingsverein: Hannover 96
Hobbys neben Fußball: Tennis
Wie hast du das Saisonfinale gegen Schötmar erlebt?
Perfektes Ende einer geilen Saison. So den Aufstieg perfekt zu ma-
chen, kann man sich nicht besser ausmalen.
Hast du ein Ritual vor dem Spiel?
Kniebandagen anlegen
Welcher Song muss unbedingt vor dem Spiel laufen? 
Scooter – Maria I like it loud
Wie lautet dein Ziel für die kommende Saison?
Gesund bleiben + Klassenerhalt

Noah
Steffen

Olli
Drawe

Alter: 27 Jahre
Beruf: Student (Elektrotechnik)
Rückennummer: 11
Position: Rechter Flügel
Im Verein seit ... acht Jahren in der 1. Mannschaft und seit 25 Jahren 
beim TuS Sonneborn
Lieblingsverein: FC Bayern München
Hobbys neben Fußball: Motorrad, Feiern, Snowboard, Zocken
Wie hast du das Saisonfinale gegen Schötmar erlebt?
Stressig bis zum Anpfiff, ab da eine Woche Extase.
Hast du ein Ritual vor dem Spiel?
Eine Banane essen.
Welcher Song muss unbedingt vor dem Spiel laufen? 
Eminem – Lose Yourself
Wie lautet dein Ziel für die kommende Saison?
20 Tore/Assists und eine Top 10-Platzierung.

 

Tobias
Greimeier

Alter: 28 Jahre
Beruf: Strategischer Einkäufer
Rückennummer: 19
Position: Flügel
Im Verein seit ... 1998
Lieblingsverein: 
TuS Sonneborn
Hobbys neben Fußball: Wintersport, Tennis, Darts
Wie hast du das Saisonfinale gegen Schötmar erlebt?
Ein Apfel oder eine Banane darf vor dem Spiel nicht fehlen.
Welcher Song muss unbedingt vor dem Spiel laufen? 
Avicii – Levels
Wie lautet dein Ziel für die kommende Saison?
Nach dem Aufstieg ist das ganz klare Ziel erst einmal, die Klasse zu 
halten und ins in der Liga zu etablieren. Wenn wir denselben Team-
geist wie letzte Saison auf den Platz bringen, bin ich absolut davon 
überzeugt, dass wir das auch packen.

 

Bennet 
Strohmeier



Alter: 28 Jahre
Beruf: Produktionsleitung in der Arbeitsvorbereitung (Fa. Eisedicht)
Rückennummer: 18 und 27
Position: links vorne oder hinten
Im Verein seit 2004
Lieblingsverein: Hannover 96
Hobbys neben Fußball: Sportlich aktiv
Wie hast du das Saisonfinale gegen Schötmar erlebt? 
Bis zur letzten Sekunde gezittert und danach hieß es Abfahrt nach 
Mallorca !
Hast du ein Ritual vor dem Spiel?
Alle anderen motivieren und gute Laune verteilen 
Welcher Song muss unbedingt vor dem Spiel laufen?
GZUZ King of GerMMAny
Wie lautet dein Ziel für die kommende Saison? 	 1.	
Mal eine Halbserie ohne Verletzung schaffen ….

 

Rafael
Reinecke

Simon
Druffel 

Alter: 28 Jahre
Beruf: Selbstständig
Rückennummer: 9
Position: Innenverteidigung
Im Verein seit ... 2001 mit einem kurzen Abstecher
Lieblingsverein: SC Paderborn 07
Hobbys neben Fußball: Gym & Golf
Wie hast du das Saisonfinale gegen Schötmar erlebt?
Es war ein hartes Stück Arbeit, aber natürlich auch einmalig mit dem 
Rahmen drum herum. Ein Spiel, wo einem bei dem Verlauf einiges 
durch den Kopf ging – mit dem bekannten guten Ende.
Hast du ein Ritual vor dem Spiel?
Besuch bei meinem Dad
Welcher Song muss unbedingt vor dem Spiel laufen? 
Odymel – My Favourite Game
Wie lautet dein Ziel für die kommende Saison?
Einstelliger Tabellenplatz und meine letzte Saison auch im Bezirk 
bestätigen.

 

Elektro SölterElektro Sölter

Wir gratulieren 

zum Aufstieg 

und wünschen in 

der Bezirksliga

viele sportliche 

Erfolge!

Elektro Sölter | Bergkamp 2 | 
32683 Barntrup - Sonneborn
Tel. 05263 8954 | info@elektro-soelter.de

Elektrofachgeschäft und Küchenstudio
Sonneborn direkt an der B1
Inh. Olaf Bögeholz

STEFAN GROTE
Bedachungs-GmbH

•Dächer
•Fassaden

•Abdichtungen
•Bauklempnerei

•Solaranlagen
•Autokran

Herrengarten 2 
32683 Barntrup
Tel.:  0 52 62 / 99 60 54 6 
Fax:  0 52 62 / 99 60 54 8 
info@grote-bedachung.de 
www.grote-bedachung.de

Text für die Veranstaltung hier einsetzen

Pizzeria

Italia

Pizza-Taxi 
05263 8834

Hamelner Straße 6 | 32683 Barntrup

Öffnungszeiten: Mittwoch - Sonntag 17.00 - 22.00 Uhr

Alter: 19 Jahre
Beruf: Ausbildung zum Physiotherapeuten (ab Oktober)
Rückennummer: 30
Position: Innenverteidigung
Im Verein seit ... 2025
Lieblingsverein: Bayern München
Hobbys neben Fußball: Gym
Wie hast du das Saisonfinale gegen Schötmar erlebt?
Ich hatte einen Nervenzusammenbruch auf der Bank und als wir dann 
gewonnen haben, war es einfach nur geil.
Welcher Song muss unbedingt vor dem Spiel laufen? 
Da vertraue ich dem Coach.
Wie lautet dein Ziel für die kommende Saison?
Mich persönlich weiterentwickeln und Spielzeit sammeln.

 

Alter: 38 Jahre
Beruf: Straßenbaumeister
Rückennummer: 1
Position: Torwart
Im Verein seit ... ca 1992
Hobbys neben Fußball: Feuerwehr, Grillen, Schwimmen
Wie hast du das Saisonfinale gegen Schötmar erlebt?
Im Vorfeld recht angespannt und aufgeregt, aber zuversichtlich. 
Gänsehaut beim Betreten des Platzes und glücklich darüber, was 
am Platz los war. In der ersten Halbzeit sehr zuversichtlich, aber auch 
nervös, da wir das Tor nicht gemacht haben. Die zweite Halbzeit war 
nach dem Dämpfer (1:1) eine Achterbahnfahrt der Gefühle. Nach 
dem Führungstreffer und ein paar gehaltenen Bällen war ich sehr 
optimistisch, dass wir es packen. Nach Abpfiff Emotionen pur und 
leicht Pipi in den Augen.
Hast du ein Ritual vor dem Spiel?
Beim Umziehen und während des Spiels brauche ich ein Kaugummi.
Wie lautet dein Ziel für die kommende Saison?
Klassenerhalt und dass wir zusammenhalten, egal wie es läuft.

Paul
Konieczny

Philipp
Quast



Livemusik | Walk-Acts | Kulturbühne
Freitag - Samstag - Sonntag

Samstag 
 20.00 
 Marktplatz

Viel Neues rund um den Sportplatz
Auch in der Sommerpause hat sich rund um unseren Sportplatz einiges getan. Mit der neuen Überdachung und der Neu-
gestaltung unseres Bierwagens konnten wir unsere Infrastruktur weiter verbessern und den Sportplatz noch attraktiver für 
Mannschaften, Zuschauer und Gäste gestalten.

Möglich gemacht wurde dies unter anderem durch Sparkassen-Spenden, das Crowdfunding der Volksbank sowie das 
Regionalbudget von LEADER. Für diese Unterstützung möchten wir uns herzlich bedanken!

Ein ganz besonderer Dank gilt aber den vielen helfenden Händen, die in unzähligen Stunden geplant, gebaut, gestrichen, 
geschraubt und angepackt haben. Ohne dieses großartige ehrenamtliche Engagement wären die Projekte niemals mög-
lich gewesen.

Danke an alle, die unseren Verein nicht nur unterstützen, sondern ihn aktiv mitgestalten!



Unsere zweite Mannschaft 
– jung, hungrig und mit 
Perspektive

Wir freuen uns, dass wir im 

vergangenen Jahr bereits 

sechs Spieler unter 23 Jahren 

– Luca Schwekendiek, Bennet 

Brand, Julian Ohlrich, Maurice 

Dieckmann, Lucio Klocke und 

Linus Schröder – erfolgreich 

in unsere zweite Mannschaft 

integrieren konnten. Im 

Sommer sind mit Jensi Peralta, 

Paul Niemeier, Oli Düwel und 

Jonathan Hähnel vier weitere 

junge Spieler hinzugekommen.

Diese Jungs bilden das 

Fundament unserer Zukunft. 

Diesen eingeschlagenen 

Weg wollen wir konsequent 

weitergehen und jungen 

Spielern die Möglichkeit geben, 

sich weiterzuentwickeln und 

Verantwortung zu übernehmen.

Gleichzeitig verfügt die 

Mannschaft mit Kenneth Klocke, 

Sebastian Lücke und Rene 

Bruckschen über eine erfahrene 

Achse. Sie soll den jungen 

Bengels mit ihrer Erfahrung zur 

Seite stehen, sie anleiten und auf 

dem Platz die nötige Stabilität 

geben.




